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ZENTRALVORSTANDPANZERERKENNUNG
FRANKREICH

4x165 mm
Panzerabwehr-
Lenkraketen
Nord-Aviation SS 11

Reichweite 3 km

SELBSTFAHR-RAKETENWERFER
HOTCHKISS CC-2

Baujahr 1959

Motorstärke 154 PS

Panzerung 8 mm

Gewicht 6 t
Max. Geschw. 67 km/h

Die schweizerischen Landeskarten

Die schweizerischen Kartenwerke genießen
Weltruf. Nicht nur ist ihre kartographische
Genauigkeit sprichwörtlich; auch ihre
künstlerische Gestaltung bildet immer wieder
Gegenstand der Bewunderung und der hohen
Anerkennung der Fachleute.

Über den Stand der Arbeiten an den drei
Maßstäben der Landeskarten 1:100000, 1 zu
50000 und 1:25000 berichtet das
Militärdepartement im bundesrätlichen Geschäftsbericht

für das Jahr 1960 wie folgt:
1960 wurden 6 Blätter der neuen Landeskarte

1:25000, 2 Blätter der Landeskarte
1:50000 und ein Blatt der Landeskarte
1:100000 fertigerstellt.

Mit der Veröffentlichung des Blattes «Val de
Travers» ist heute das ganze schweizerische
Territorium im Maßstab 1:50000 publiziert.
Zum Abschluß der Landeskarte 1:50000 werden

die Blätter der südlichen und östlichen
Grenzgebiete bearbeitet. Mit der Fertigstellung
des Blattes «Val de Travers» konnte 1960 auch
die Umstellung der Kriegskartenausrüstung
auf die Landeskarte 1:50000 durchgeführt
werden.

Im Jahr 1960 wurden im weitern die 4
großformatigen SpezialZusammensetzungen «Sän-
tisgebiet», «Lausanne et environs», Magglin-
gen-Macolin» und «Fribourg-Schwarzenburg»
herausgegeben, und von 7 Blättern der Landeskarte

erschienen Neuauflagen mit grundlegenden
Gesamtnachführungen.

Neben den Arbeiten an der Landeskarte hat
die Landestopographie auch an namhaften
kartographischen Arbeiten des In- und
Auslandes mitgearbeitet. Sie sind durchweg
geeignet, den hervorragenden Namen unserer
Kartographie weiter zu verbreiten.

Erstklassige Passphotos

^r-PHOTO
Zürich Bahnhofstrasse 104

Das Wochenende vom 14.—16. April stand
ganz im Zeichen unseres Verbandes, war doch
der Zentralvorstand während diesen Tagen
viermal versammelt. Am Freitag Abend in
gemeinsamer Sitzung mit dem Organisationskomitee

der SUT in Schaffhausen, am Samstag

Zentralvorstandssitzung daselbst, gleichen-
tags am Abend an einer Konferenz mit den
Kantonalpräsidenten in Zürich und am Sonntag

anläßlich der Präsidentenkonferenz in der
Kaserne Zürich. Im Vordergrund der Verhandlungen

stand während allen Sitzungen und
Konferenzen das stets aktueller werdende
Thema der bevorstehenden SUT, welche in
weniger als drei Monaten bereits hinter uns
liegen. Daneben fanden verschiedene wichtige
Belange ihre speditive Erledigung.

Gemeinsame Sitzung ZV mit dem OK SUT
1961:

Punkt 20.15 Uhr begrüßt der Zentralpräsident
die Herren und Kameraden des OK SUT

unter der bewährten Leitung ihres Präsidenten
Fw. Specht. Ein besonderer Gruß gilt dem
Ehrenpräsidenten der SUT, Herrn Oberst-
divisionär Uhlmann, Kdt. der 6. Div. Der
Zentralvorstand wird vorgestellt, während
Fw. Specht auch seine engsten Mitarbeiter
einzeln präsentiert. Zur gemeinsamen Beratung

stehen: Voranschlag SUT 1961 — Preise
der Teilnehmerkarten — Preise des Abzeichens
— Programm über die nicht wettkampfmäßi-
gen Anlässe der SUT, wie Empfang der
Zentralfahne usw. — Unterkunft und
Verpflegung. Sämtliche wohldurchdachten
Vorschläge und Anträge finden ohne Diskussion
Zustimmung des ZV. Mit großer Genugtuung
wird von den in die letzte Phase eingetretenen
Vorbereitungen Kenntnis genommen.

Sitzung des Zentralvorstandes:

Verschiedene Berichte von Delegationen zu
Veranstaltungen der Kantonalverbände und
befreundeter Organisationen werden angehört
und vorliegenden Einladungen wird, soweit
tunlich, entsprochen. — Kleine Details über die
bevorstehende Präsidentenkonferenz finden
ihre Erledigung. — Die Traktandenliste der
DV 1961 in Bellinzona wird nochmals
durchberaten, wobei dem Aufnahmegesuch des neu
gegründeten UOV Schwarzenburg zur
Annahme entsprochen wird. — Das
Arbeitsprogramm, sowie die Reglemente für die
periodischen Wettkämpfe 1962—1965 werden mit
einigen Abänderungsvorschlägen der
Genehmigung durch die DV empfohlen. — Mit
Genugtuung wird von der Arbeit der Presse- und
Propagandakommission im Hinblick auf die
SUT Kenntnis genommen. — Die
Beitragsleistungen der Sektionen an die Zentralkasse
werden eingehend diskutiert und in einem
Zweiervorschlag an die Präsidentenkonferenz
verabschiedet. — Die Mitgliederzahl unseres
Verbandes hat die Zahl 20000 überschritten.
Das 20000. Mitglied soll anläßlich der DV in
Bellinzona gebührend gefeiert werden.

Konferenz mit den Kantonalpräsidenten:

Das Arbeitsprogramm 1962—1965 findet
mit einigen Abänderungsvorschlägen zustimmende

Empfehlung an die Präsidentenkonferenz.

— Dem Vorschlag zur Neuregelung der
zukünftigen Verbandsbeiträge steht nichts
mehr im Wege. — Die allgemeine Aussprache
«Am runden Tisch» über verschiedene aktuelle
Probleme wird rege benützt, wobei verschiedene

Postulate zur Prüfung im ZV entgegen
genommen werden.

Präsidentenkonferenz:

Die Feststellung, daß nicht alle Sektionen an
dieser Konferenz vertreten sind, ist bedauerlich,
und es ist nur zu hoffen, daß diese Interesselosigkeit

mit der Zeit doch verschwinden wird.
Der Zentralpräsident macht eingangs auf die
Wichtigkeit dieser Tagung vorgängig der DV
1961 aufmerksam und bittet, die Diskussionen
sachlich und im allgemeinen Interesse zu führen.

Die Referate über das Melde- und
Auswertungswesen, sowie des Zeitplanes
überzeugen von einer wohldurchdachten Organisation

bei den Vorbereitungen der SUT in
Schaffhausen .— Die Sektionen werden
angehalten, die Vorschriften und Termine strikte
einzuhalten. — Die Anträge des ZV betreffend
das Arbeitsprogramm 1961—1965, die
Neuregelung der Beitragsleistungen an die Zentralkasse,

sowie die Behandlung der Traktandenliste
der DV 1961 finden nach ausgiebiger

Diskussion fast ausnahmslose Zustimmung. —
Die allgemeine Umfrage erfährt verschiedene
Anfragen und Anregungen, welche durch den
ZV zum Teil beantwortet oder zur näheren
Prüfung entgegen genommen werden.

In seinem Schlußwort dankt der
Zentralpräsident allen Sektionspräsidenten für ihre
große Aufmerksamkeit beim Aufbau unseres
Verbandes. Er bittet um einen restlosen Einsatz

auf die bevorstehenden wichtigen
Veranstaltungen und schließt die Konferenz um
16.30 Uhr.

Der Zentralvorstand ist der Überzeugung,
daß während diesen Wochenendtagen
produktiv im Sinn und Geist unserer Bestrebungen
getagt wurde und ist sich bewußt, daß, wenn
die allgemeinen Erfolge des SUOV nicht
ausbleiben sollen, es an der gemeinsamen
Opferbereitschaft nicht fehlen darf. Die Schweiz.
Unteroffizierstage 1961 in Schaffhausen werden

als größte außerdienstliche Veranstaltung
die Notwendigkeit des bald hundertjährigen
Bestehens des Schweiz. Unteroffiziersverbandes
beweisen. -Sta-

Samstag, 26. und Sonntag, 27. August 1961:

4. Habsburger Patrouillenlauf in Ebikon LU.,
veranstaltet vom UOV-Amt Habsburg. Strecke
10 bis 12 km mit verschiedenen Disziplinen.
Auskunft erteilt: Wm. L. Hädinger, Garage,
Ebikon LU.

Terminkalender^fe^3-

Juni
10./11. Bern:

2. Schweiz. Zweitagemarsch

Basel:
Jubiläumsschießen des
UOV Basel-Stadt

23./24. Biel:
3. Hundert-Kilometer-Lauf des
UOV Biel

Juli
12.—16. Schaffhausen:

Schweiz. Unteroffizierstage SUT
und 15. Veteranentagung

19. Romanshorn:
4. Romanshorner Orientierungslauf

August
26./27. Ebikon:

4. Habsburger-Patr.-Lauf in Ebikon

LU.
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